
Liebe Freundinnen und Freunde des Friedens,
liebe Antimilitaristinnen und Antimilitaristen,
liebe Pazifistinnen und Pazifisten,

Anregungen, Kritik oder Lob zu dieser Mail bitte senden an 
mannheim@dfg-vk.de
Die Info-Mail darf gerne weitergeleitet werden. Wer in unseren 
Mailverteiler aufgenommen werden will, sendet eine Mail an 
mannheim@dfg-vk.de

Mit friedlich-freundlichen Grüßen für die DFG-VK-Gruppe MA-LU
 
Otto Reger
Kontakt: 017650218312 + 7901245
 

1. September: Antikriegstag 2024

Am 1. September 1939 überfiel Nazi-Deutschland Polen und begann seinen Eroberungs- und Ver-
nichtungskrieg. Der DGB hat dieses Datum zum Anlass genommen, den 1. September zu Anti-
kriegstag zu erklären und Aktionen für ein Ende von Gewalt und Krieg und für Frieden und Abrüs-
tung zu veranstalten. Mehrere Organisationen machen in Mannheim und Umgebung Aktionen un-
terschiedlicher Art , siehe unten Termine.

Antikriegstag Mannheim 2024 - LIEDER GEGEN DEN KRIEG

Matinee-Konzert mit ewo2 in Mannheim

So. 01.09.2024, 11 – 13:30 Uhr, Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, B5,19, Mann-
heim (Ort aus technischen Gründen geändert!)
Zum Antikriegstag 2024 veranstaltet der DGB gemeinsam mit zahlreichen anderen Partnerorgani-
sationen ein Matinee-Konzert mit ewo2. Dabei spielen Bernd Köhler, Joachim Romeis und Laurent 
Leroi „Lieder gegen den Krieg" 
Ablauf, Veranstalter und zentraler DGB-Aufruf zum Antikriegstag 2024 siehe DGB-Region Nord-
baden

Wie eine Friedensfachkraft im Libanon gewaltfrei für Frieden arbeitet

Interview mit Catrin Fröhlich vom Forum Ziviler Friedensdienst e.V. (forumZFD)

Catrin ist seit sechs Jahren als Friedensfachkraft im Libanon tätig für das forumZFD), eine Errun-
genschaft der Friedensbewegung. Sie beschreibt sie, wie die Militäreinsätze im Libanon und in 
Gaza und Israel immer mehr Menschen töten und vertreiben und die Lage im Nahen Osten immer 
bedrohlicher wird. 

Was Friedensfachkräfte tun, damit Menschen ihre Verletzungen und Gewalterfahrungen bearbei-
ten und überwinden können, schildert Catrin sehr konkret. Versöhnungsarbeit zwischen Menschen, 
die sich gegenseitig als Feinde wahrnehmen, ist eine wichtige Voraussetzung, um aus der Gewalt-
spirale herauszukommen und Möglichkeiten für ein friedliches Miteinander zu erarbeiten. Das ist 
Israelis und Palästinenser in Israel gelungen, die in Organisationen wie Combatants for Peace, the 
Parents Circle, Jewish Voice for Peace, Standing Together, Breaking the Silence und B’Tselem ko-
operieren. Die Sicherheit Israels und jüdischer Menschen überall in der Welt ist nicht militärisch, 
sondern nur durch diplomatische Lösungen zu erreichen. Catrin motiviert uns das bekannt zu ma-
chen und dadurch etwas für Frieden zu tun. 
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Nötig sind Lösungen sowohl im Kleinen wie im Großen. Problematisch ist der Vertrauensverlust 
des „Westens“ und Deutschlands auch über die arabische Welt hinaus.  „Viele beklagen hier einen 
Widerspruch zwischen Deutschlands Werben für Demokratie und Menschenrechte einerseits und 
der (auch militärischen) Unterstützung der israelischen Regierung und ihrer Armee andererseits.“ 
Zum Interview (auf der forumZFD-Website)

Für einen gerechten Frieden in Gaza. Waffenexporte stoppen und Hilfsblockade be-
enden!

Friedens- und zivilgesellschaftliche Organisationen wie CARE Deutschland, IPPNW, medico 
international NRC Flüchtlingshilfe Oxfam Deutschland, pax christi, Weltfriedensdienst ha-
ben eine Petition mit folgenden Forderungen an die Bundesregierung gestartet.

1. sich entschiedener für einen sofortigen Waffenstillstand einzusetzen und den Schutz der Zi-
vilbevölkerung einzufordern; 

2. alle Genehmigungen für den Export von Rüstungsgütern zu verweigern, wenn die Gefahr be-
steht, dass sie völkerrechtswidrig eingesetzt werden; 

3. von Israel mit deutlich mehr Druck die sofortige Beendigung der völkerrechtswidrigen 
Blockade und den ungehinderten Zugang für humanitäre Hilfe einzufordern; 

4. wirksame Maßnahmen zu ergreifen, damit der völkerrechtswidrige Siedlungsbau durch Israel 
sowie Gewaltakte von Siedler:innen beendet werden; 

5. im Sinne des Gutachtens des Internationalen Gerichtshofs vom 19. Juli 2024 die schnellst-
mögliche Beendigung der völkerrechtswidrigen Besatzung einzufordern; 

6. die internationale Gerichtsbarkeit und die Untersuchungskommission der Vereinten Nationen 
aktiv zu unterstützen; 

7. sich für die Freilassung aller Geiseln und unrechtmäßig Festgehaltenen einzusetzen; 

8. das Recht auf Meinungs- und Versammlungsfreiheit zu schützen und die Kriminalisierung 
von grundgesetzlich geschützten Meinungsäußerungen im Zusammenhang mit Palästina/Is-
rael zu beenden.
Zur Seite mit der Begründung und zum Unterzeichnen 

Wir bitten darum, diese Petition zu unterzeichnen, wie das bereits über 11.000 Personen gemacht 
haben. Text und Begründung eignen sich auch, um mithilfe von abgeordnetenwatch.de Bundes-
tagsabgeordneten öffentlich entsprechende Fragen zu stellen

Rüstungslobbyist Dirk Niebel, FDP

Niebel war 2009-13 Bundesminister für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, 
heute leitet er im Rüstungskonzern Rheinmetall den Bereich „Internationale Strategieent-
wicklung und Regierungsbeziehungen“. 

Niebel ist sehr (geschäfts)tüchtig, denn er betreibt auch eine Beratungsfirma in Berlin und öffnet 
zahlungskräftigen Kunden die Türen bis zur Minister:innen-Ebene. Wie das funktioniert und wie 
man das Interesse von Abgeordneten weckt, haben verdeckte Ermittler von abgeordnetenwatch.de 
und ZDF mit dem "Lobbyismus-Experiment" recherchiert.

Protetst gegen die Werbekooperation von Rheinmetall und Borussia Dortmund

Die DFG-VK hat das vor Monaten aufgegriffen und eine Petition dagegen gestartet. Beim ersten 
Bundesliga-Match hat sich ein Fan-Bündnis gegen die Kooperation positioniert. Dortmunder Fans 
protestieren gegen BVB-Deal mit Rheinmetall, WDR, 25.08.24
Banner-Flut: BVB-Fans protestieren gegen Rheinmetall-Deal, Kicker, 25.08.24

Termine
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So., 01.09.2024,11.30-13.30 Uhr, Mannheim, Achtung geänderter Ort! Ökumenisches Bildungs-
zentrum sanctclara (B5,19) , Antikriegstag 2024 Lieder gegen den Krieg – Konzert mit ewo² Bernd 
Köhler, Laurent Leroi, Joachim Romeis. Ablauf und Flyer

So., 01.09.2024, 14 Uhr, Mannheim, Schloss, „Für Frieden und Abrüstung“, Demo zum Antikriegs-
tag Veranstalter: Friedensbündnis Mannheim u.a. 
So., 01.09.24, 19 Uhr, Alter Messplatz: Zeit zu handeln! Vereint gegen AfD und Co.! Anlässlich der 
absehbaren Wahlerfolge der Rechtsextremisten ruft das Offene Antifaschistische Treffen zur Kund-
gebung auf.

Mi., 04.09.2024, 19 Uhr, Haus der Jugend, C 2, 16-18, Mannheim, Antikriegstag–Veranstaltung mit 
Claudia Haydt von der Informationsstelle Militarisierung, IMI; Veranstalter, Friedensbündnis, DFG-
VK, u.a.; Flyer runterladen

Do., 05.09.2024, 19 Uhr, Verdi-Haus, Ludwigshafen, Kaiser-Wilhelm-Str. 7, attac-Veranstaltung 
zum Antikriegstag, „Aufmarsch im Indo-Pazifik: Der Westen, China und der Neue Kalte Krieg in 
Ostasien“, Referent: Jürgen Wagner, Informationsstelle Militarisierung, (IMI e.V.) Flyer runterladen

Do., 12.09.2024, 19:30 Uhr, Treffen Friedensbündniss MA, Friedensbüro, Speyererstr. 14, 68163 
MA

Do., 12.09.2024, 18 Uhr, Langer Donnerstag im Forum Jugendkulturzentrum, Demo-Plakate malen 
und basteln für den Klimastreik

So., 15.09.2024, 11 Uhr, Georg-Lechleiter-Platz, MA-Schwetzingerstadt, „Dem Widerstand Geden-
ken, Rassismus bekämpfen, den Frieden sichern!“, Gedenkveranstaltung für den Mannheimer Ar-
beiterwiderstand der Lechleiter-Gruppe gegen die NS-Diktatur; Veranstalter: Vereinigung der Ver-
folgten des Naziregimes – Bund der Antifaschist*Innen (VVN-BdA) und Offenes Antifaschistisches 
Treffen (OAT) Mannheim

Di., 17.09.2024, 19 Uhr, Filmabend im Cinema Quadrat MA, „Was haben Kinder- und Jugendrech-
te mit dem Recht auf Frieden und Ernährungssicherheit zu tun?“  Gast: Mamadou Mbodji, Vize-
Präsident der Naturfreund Internationale, weitere Detals

Fr., 20.09.2024, Mannheim, Klimastreik „Spart nicht unsere Zukunft kaputt!“, weitere Infos 
https://www.klima-streik.org

DFG-VK Gruppe Mannheim-Ludwigshafen
Postadresse: Friedensbüro, Speyerer Str. 14, 68163 Mannheim
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